
 
0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35%

Bildung / Kultur

Senioren

Sonstiges

Familien

Soziales (Caritas, Tafel, Flüchtlingshilfe...)

Musik

Katechese (Kommunion- / Firmvorbereitung…)

Organisation von / Mitarbeit bei Festen und Veranstaltungen

Kinder- und Jugendarbeit (Messdiener, Sternsinger, KjG…)

Gremien (Pfarrgemeinderat, Verwaltungsrat,…

Liturgie (Lektor:in, Kommunionhelfer:in, Küster:in, Familien-…

In welchen Bereichen in den katholischen Gemeinden des Pastoralraums 
Bensheim-Zwingenberg engagieren Sie sich ehrenamtlich oder haben Sie sich in 

der Vergangenheit engagiert?



 

 

Wie viele Stunden engagieren Sie sich im kirchlichen Bereich durchschniƩlich im Monat?  
=> im SchniƩ etwa 3-12 h im Monat 

65%

35%

Wie engagieren Sie sich kirchlich?

Dauerhaft und
kontinuierlich

Projekthaft und
punktuell



 

 

=> Viele Engagierte sind mehrfach eingebunden 

 

 

Ja
56%

Nein
44%

Engagieren Sie sich neben dem Ehrenamt in der 
katholischen Kirche auch in anderen Bereichen 

ehrenamtlich?



 
0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Zertifikate, Nachweise

Einführung (z.B. Bei Gottesdienst, Fest, Empfang…)

Ehrenamtsmappe mit wichtigen Informationen…

Spirituelle Begleitung

Notwendiges Material / techn. Ausstattung für die Tätigkeit /…

Einführungsgespräch / Einarbeitung

Möglichkeit, nach einer Pause wieder einzusteigen

Fortbildung / Weiter-Qualifizierung

Wertschätzung durch andere Ehrenamtliche

Möglichkeit, das Ehrenamt gut zu beenden

Eigene Verantwortung haben

Anlaufstelle für Konflikte / Möglichkeit, Konflikte anzusprechen

Klärung des Rahmens (z.B. Zeit, Inhalte, Finanzen…)

Wertschätzung durch die Zielgruppe

Gute Beziehung zu / Wertschätzung durch Hauptamtlichen

Einbindung in ein Team

Ansprechpartner:in / -person

Möglichkeiten der Rücksprache / Mitentscheidung

Welche Rahmenbedingungen wünschen Sie sich für Ihr kirchliches Engagement?



 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Zertifikate, Nachweise

Einführung (z.B. Bei Gottesdienst, Fest, Empfang…)

Ehrenamtsmappe mit wichtigen Informationen (Versicherungsschutz,…

Spirituelle Begleitung

Notwendiges Material / techn. Ausstattung für die Tätigkeit /…

Einführungsgespräch / Einarbeitung

Möglichkeit, nach einer Pause wieder einzusteigen

Fortbildung / Weiter-Qualifizierung

Wertschätzung durch andere Ehrenamtliche

Möglichkeit, das Ehrenamt gut zu beenden

Eigene Verantwortung haben

Anlaufstelle für Konflikte / Möglichkeit, Konflikte anzusprechen

Klärung des Rahmens (z.B. Zeit, Inhalte, Finanzen…)

Wertschätzung durch die Zielgruppe

Gute Beziehung zu / Wertschätzung durch Hauptamtlichen

Einbindung in ein Team

Ansprechpartner:in / -person

Möglichkeiten der Rücksprache / Mitentscheidung

Ist das bereits umgesetzt?

teilweise bis ganz umgesetzt komplett umgesetzt



 

 

0% 5% 10% 15% 20% 25%

Geld / Ich kann es mir finanziell nicht leisten

Vereinbarkeit mit Schule/Ausbildung/Studium

Gesundheit

Konflikte mit anderen Ehrenamtlichen

Pflegebedürftige Angehörige

Sonstiges

Konflikte mit Gremien / Strukturen

Konflikte mit Hauptamtlichen

Vereinbarkeit mit anderen ehrenamtlichen Tätigkeiten

Vereinbarkeit mit dem Beruf

Vereinbarkeit mit Familie

Was setzt Ihrem ehrenamtlichen Engagement Grenzen?



Welche Auswirkungen auf die ehrenamtliche Arbeit hatte Corona? 

Zusammenfassung der Text-Antworten: 
 

 Kontaktverlust 

 mehr Aufwand durch Einhaltung von Hygienevorschriften, Organisieren von Willkommensdiensten etc. 

 vieles konnte nicht mehr stattfinden – Sternsinger, Jugendarbeit, Migrationsarbeit, Chor etc. 

 weniger Aktionen für Kinder und Jugendliche 

 schlechtere Kommunikation 

 Entscheidungen scheinen nicht mehr gut überlegt zu sein 

 Kreis von Engagierten ist kleiner geworden 

 Ausgrenzung durch die Kernkreise hat stark zugenommen 

 Trägheit / Müdigkeit bei Ehrenamtlern dadurch fehlende Eigenmotivation 

 Arbeit hat zugenommen 

 weniger Engagement bedingt durch fehlende Information, Durchblick und Einblick,  
fehlende Wertschätzung auf ganzer Linie 

 Gottesdienstbesuche werden weniger, da man auf digitale Formate ausgewichen ist 

 mehr Konzentration auf familiäre Situation, Balance finden mit neuen Anforderungen 

 Lust und Verbundenheit zur Gruppe durch Online Sitzungen verloren 

 es hat sich nichts verändert 

 zeitliche Aufwand ist größer geworden 

 fehlende Planungssicherheit 

 



 
0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Ich bin von anderen Personen mitgenommen worden

Für das Engagement bekomme ich Anerkennung

Meine Kompetenzen und Fähigkeiten werden gefördert

Neue Kenntnisse und Fähigkeiten erwerben

Es ist in meiner Familie üblich

Der Wunsch, etwas in der Kirche zu verändern

Die Hoffnung, sympathische Menschen kennenzulernen

Ich sehe es als Pflicht, anderen zu helfen

Mein Glaube motiviert mich

Etwas Sinnvolles in meiner freien Zeit zu tun

Der Wunsch, etwas in der Gesellschaft mitzugestalten

Ich kann meine Kompetenzen einbringen

Mit anderen zusammen etwas tun

Meine Verantwortung als Christ:in zu handeln

Spaß / Freude daran haben

Was motiviert Sie, sich ehrenamtlich in der Kirche zu engagieren? 



 

32%

27%

17%

17%

7%

Welche konkrete Form von Unterstützung wäre für Sie in Ihrem kirchlichen 
Engagement hilfreich?

Treffen zum Austausch mit anderen
ehrenamtlich Engagierten

haupt- oder ehrenamtliche
Ansprechpartner:in kennen

Fortbildungen

Geistliche Tage (Spirituelle
Einkehrtage...)

Sonstiges



   

 

=> Die Mehrzahl der Befragten in der Umfrage ist weiblich  
(was vermutlich auch die Anzahl der ehrenamtlich Engagierten widerspiegelt) 

 

=> Die überwiegende Mehrzahl der Befragten hat Kinder, d.h. Familien sind sehr stark in der Kirche 
engagiert 

weiblich
57%

männlich
33%

keine Angabe
10%

Angaben zur Person

Ja 
71%

Nein
21%

keine Antwort
8%

Haben Sie Kinder?



 
 

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

40%

20 Jahre und
jünger

21 - 29 Jahre 30 - 39 Jahre 40 - 49 Jahre 50 - 59 Jahre 60 - 74 Jahre 75 Jahre und
älter

Alter der Befragten



Allgemeine Rückmeldungen am Ende des Fragebogens 

Zusammenfassung der Textantworten: 
 

 Thema Missbrauch und der Umgang damit – Gefühl *nichts passiert* 

 Pfarrer sollte mehr Zeit für die Gemeinde haben 

 Jugend – geht unter / wird und benötigt einen festen Ansprechpartner 

 Glaube sollte mehr in den Mittelpunkt rücken 

 Wegweiser, der alle Angebote / Ansprechpartner enthält -> einfache und schnelle Kontaktaufnahme 

 Angebotsbörse Pastoralraum -> Vorstellung aller Gruppen und Aktionen 

 Gleichberechtigung Hauptamtliche zu Ehrenamtlichen 

 Kernaufgabe Hauptamtliche -> Ehrenamtliche (Freiwillige) unterstützen und fortzubilden 

 Rolle Hauptamtliche und Ehrenamtliche klar definieren 

 Ehrenamtliche -> feste Aufgabenzuweisung und Kontrolle 

 Akzeptanz bei Hauptamtlichen, dass es Ehrenamtlichen schwerfällt Veränderungen mitzutragen 

 nicht altem System neuen Anstrich geben 

 Veröffentlichung der Umfrage 

 Motivation derjenigen, die vor und in Corona verloren gingen 

 Wandel der Kirche -> modern und weltoffen 

 Pfarrer*innen, die sich den Problemen der Menschen widmen und keine abgedroschenen Weisheiten  
zum Besten geben 

 Ressourcen der Ehrenamtler beachten 


